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Die AWO Ruhr-Mitte wünscht besinnliche Feiertage

Weihnachten als Fest des Friedens, des Miteinanders und der Entschleunigung sehen.

Werte an 365 Tagen im Jahr leben.

Liebe Freundinnen und Freunde der AWO Ruhr-Mitte!

Was Charles Dickens vor gut 150 Jahren gesagt hat, ist heute noch aktuell. Denn hinter Gans und

Geschenken verbinden wir mit dem Weihnachtsfest doch Werte, die wichtiger nicht sein können.

Weihnachten, die Adventszeit, sollte eine Zeit des Friedens, des Miteinanders und sicherlich auch

der Entschleunigung abseits des hektischen Alltags sein – wenn nicht jetzt, wann wollen wir sonst

für Andere da sein?

„Ich werde Weihnachten in meinem Herzen ehren und
versuchen, es das ganze Jahr hindurch aufzuheben.“



Der englische Schriftsteller nimmt sich vor, diese Werte nicht nur an wenigen Tagen, sondern das

ganze Jahr hindurch zu leben. Genau das ist auch unser Anliegen als Arbeiterwohlfahrt. Unsere

Leitsätze von Solidarität, Toleranz, Freiheit, Gleichheit und Gerechtigkeit kennen keine

zeitlichen Begrenzungen. Sie sind in unserem alltäglichen Handeln allgegenwärtig, wir tragen

diese Werte in unserem Herzen, dem „AWO-Herz“, Symbol unseres Verbandes seit 1919.

Auch in diesem Jahr haben sich die vielen ehrenamtlich Engagierten und hauptamtlichen

Mitarbeiter*innen der AWO in ihrem unermüdlichen Einsatz daran orientiert. Dafür sagt die AWO

Ruhr-Mitte auch an dieser Stelle ganz herzlich „Dankeschön“!

Wir werden es Charles Dickens gleichtun und unsere Werte bewahren und leben – auch im neuen

Jahr, an allen 365 Tagen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, ein besinnliches

Weihnachtsfest und alle Gute für 2018!
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